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Johann Jürgen Heinrich Lindwedel, ein später Auswanderer 

aus Abbensen 

 

 

 

Von Stefan Weigang (2025) 

 

 

 

 

 

 

 

Der Anbauer und Kuhhirte Johann Jürgen Heinrich Lindwedel wanderte 1864 nach Amerika 

aus. Mit ihm seine Ehefrau Charlotte, geb. Schulze, und vier Kinder, darunter der Sohn 

Heinrich Friedrich Lindwedel, geboren 28.8.1846. 
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Die Ehe Lindwedel /Schulze ist nicht im Kirchenbuch Helstorf zu finden. 

 

Das Paar hatte drei Kinder: 

 

Geburt 12.7.1843 der Tochter Dorothea Lindwedel: 

 

 

Geburt 28.8.1846 des Sohnes Heinrich Friedrich Lindwedel: 

 

 

Geburt 17.1.1850 des Sohnes Wilhelm Ludwig Lindwedel: 
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Am 9.9.1852 starb die Ehefrau Wilhelmine Christine Charlotte geb. Schulze: 

 

 

Am 22.3.1953 heiratete der  Witwer und Häusling Johann Jürgen Heinrich Lindwedel erneut 

und zwar mit Caroline Sophie Oehnhausen genannt Hanebuth, aus Wettmar, Tochter von weil. 

Katharina Margarete Oehnhausen in Wettmar. 
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Aus der Ehe stammt Caroline Lindwedel, geb. 14.4.1863 

 

 

 

Johann Jürgen Heinrich Lindwedel wird in zwei unterschiedlichen Akten aus ausgewandert 

erfasst. Er ist mit Frau und 2 Söhne und 2 Töchter von über 14 Jahren sowie einem Sohn von 

unter 14 Jahren ausgewandert. 

 

Die Volkszählung 1852 verzeichnet auf  der Nr. 35 unter anderem die Hirtenfamilie 

Linnewedel und 2 weitere Personen. 
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Bebauung der Nr. 35 im Jahre 2016  
 

1855 lebten sechs Personen auf der nach 1852 errichteten Stelle Nr. 39 des Häuslings und 

Kötners J. Lindwedel (NLA HA, Hann. 74 Burgwedel Nr. 28/1 und 28/2). Bei der 

Verkoppelung 1862 wurde die Stelle nicht berücksichtigt. 

Sicher kann man es nicht sagen, aber vermutlich wohnte die Familie Lindwedel auf der Nr. 35, 

gründete dann die neue Nr. 39. Angesichts der schwierigen wirtschaftlichen Lage entschieden 

sie sich einige Jahre später in der Hoffnung auf bessere Zeiten zur Auswanderung. Bis dahin 

waren aus Abbensen und umliegenden Dörfern seit 20 Jahren Menschen ausgewandert und 

hatten Briefe nachhause geschrieben.  

 

 

 

 

 

Material: 

NLA HA, Hann. 74 Burgwedel, Nr. 1488 und 1498 

NLA HA, Hann. 74 Burgwedel, Nr. 22 

NLA HA, Hann. 74 Burgwedel Nr. 28/1 und 28/2 

NLA HA, Hann. 74 Burgwedel Nr. 223 
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